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Presseverlautbarung 

Zionistische Streitkräfte wüten und bombardieren muslimische 

Städte, während die Armeen der Muslime untätig in ihren 

Kasernen hocken! 

(Übersetzt) 

Als Reaktion auf Raketenangriffe der Huthi-Miliz auf den Ben-Gurion-Flughafen hat 

das Zionistengebilde am Montag, dem 05. Mai 2025, heftige Angriffe auf den Hafen 

Al-Hudaida und eine Zementfabrik in der gleichnamigen jemenitischen Küstenprovinz 

am Roten Meer gestartet. Die Zionisten rühmten sich damit, dass mehr als 30 

Flugzeuge an dem Angriff beteiligt waren, dass ihre Kampfjets mindestens acht 

Angriffe flogen und dass 50 Bomben auf den Hafen Al-Hudaida und in dessen näherer 

Umgebung abgeworfen worden sind. Dann, innerhalb von weniger als 24 Stunden, 

griff die zionistische Luftwaffe den Jemen ein weiteres Mal an, wobei sie die Start- und 

Landebahnen und den Kontrollturm des Flughafens von Sanaa, ein Kraftwerk, 

Treibstofftanks und eine Fabrik in einem anderen Gebiet bombardierte und den 

Flughafen von Sanaa zum Erliegen brachte. 

Das Wüten der zionistischen Armee in der Region hat scheinbar kein Ende. Ihre 

Kampfflugzeuge überfliegen die gesamte Region, bombardieren dabei Syrien, den 

Libanon und den Jemen. Unzählige mussten bereits ihr Leben lassen. Andere ihr Hab 

und Gut. Die Zionisten brüsten sich damit und machen keinen Hehl daraus, dass sie 

ihre Sicherheit wie auch ihr Ansehen wiederherzustellen versuchen, nachdem 

ehrenwerte muǧāhidīn aus dem Gazastreifen beides zerstörten. Sie fordern die 

alleinige Kontrolle über den Gazastreifen. Und trotz der anhaltenden Massaker 

interveniert niemand. Daher hält das Zionistengebilde an seinen Plänen zur 

Vertreibung der Bevölkerung Gazas und der Unterwerfung der edlen muǧāhidīn fest. 

All dies geschieht mit Zustimmung der Vereinigten Staaten, mit deren Waffen und 

deren Geldern und unter Zuhilfenahme ihrer Komplizen in der Region. Diese sind es, 



die unsere Lufträume für zionistische Kampfflugzeuge öffnen, damit sie sich dort nach 

Belieben austoben können. Kein einziger Regent in der islamischen Welt rührt auch 

nur einen Finger, um sie von ihren Verbrechen abzuhalten. Gleichzeitig setzen sie all 

ihre Kräfte in Bewegung, um die Raketen abzufangen, die ihren Luftraum in Richtung 

des zionistischen Gebildes durchqueren! 

Was uns am meisten Unheil bereitet ist die Lage der muslimischen Armeen. In 

ihnen steckt die Hoffnung der islamischen Umma. Sie verharren jedoch untätig in 

ihren Baracken und sehen mit an, wie eine kleine Gruppe von Zionisten, die weder 

kriegserfahren noch kampferprobt ist, ihre Geschwister in Gaza kaltblütig ermordet, 

die Hauptstädte ihrer Länder in Syrien, im Libanon und im Jemen bombardiert und in 

der gesamten Region Verwüstung anrichtet. Dennoch machen sie keinen Finger 

krumm! 

Es ist die Pflicht der Soldaten, Offiziere und Generäle in den Reihen der 

bewaffneten Streitkräfte dieser Umma, die Pflicht eines jeden Einzelnen unter 

ihnen, Palästina, Syrien, den Jemen und alle anderen muslimischen Länder zu 

unterstützen und sie von diesem bösartigen Krebsgeschwür, dem Zionistengebilde, 

umgehend zu befreien. Dieses unheilbringende Fratzengebilde versucht sich auf 

unserem Boden festzusetzen und von dort aus weiter auszubreiten. Es wird nur 

durch die bewaffneten Streitkräfte der islamischen Umma von weiteren 

Verbrechen und Schandtaten abzuhalten sein! Deshalb rufen wir euch, ihr Offiziere 

und Generäle, dazu auf, eurem dīn und eurer Umma sofortigen Beistand zu leisten! 
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Wenn ihr nicht ausrückt, wird Er euch mit schmerzhafter Strafe strafen und 

euch durch ein anderes Volk ersetzen, und ihr (könnt) Ihm keinerlei Schaden 

zufügen. Allah hat zu allem die Macht. (9:39) 
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